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΄Ολες οι απαντήσεις να γραφούν στο τετράδιο απαντήσεων. 
 
 
TEIL A: SCHRIFTLICHER AUSDRUCK          (30 Punkte) 
 
Schreiben Sie einen Brief (ca. 120 Wörter) zu einem der folgenden Themen: 
 
1. Einladung nach Deutschland 
      Ihr deutscher Freund / Ihre deutsche Freundin hat Sie zu einem Besuch nach 

Deutschland eingeladen. Beantworten Sie seinen / ihren Brief. 
 
      Gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein: 
 

• Bedanken Sie sich für die Einladung. 
• Schreiben Sie, wann Sie kommen wollen und warum gerade dann. 
• Erkundigen Sie sich nach dem Wetter zu dieser Zeit. 
• Schreiben Sie, was Sie gern in Deutschland unternehmen möchten. 

 
2. Studium an der Universität 

Sie haben vor, an der Universität zu studieren. Schreiben Sie Ihrem deutschen 
Freund / Ihrer deutschen Freundin darüber einen Brief. 
 
Berücksichtigen Sie dabei folgende Punkte: 
 
• Was möchten Sie  studieren und warum? 
• Was denken Ihre Eltern über Ihre Entscheidung? 
• Welche Schwierigkeiten kann es geben, bevor Sie mit Ihrem Studium 

anfangen können? 
• Wie stellen Sie sich Ihr Leben als Student / Studentin vor? 

 
 

(UNTERSCHREIBEN SIE NICHT MIT IHREM EIGENEN NAMEN!!) 
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TEIL B: LESEVERSTEHEN                 (30 Punkte) 
 
 
Lesen Sie den folgenden Text und lösen Sie die Aufgaben. 
 

1 Urlaub, Ferien, Reisen... Für die meisten von uns ist der Urlaub heutzutage  
selbstverständlich. Er gehört zum Jahr wie Ostern oder das 
Weihnachtsfest. Und viele haben sich daran gewöhnt, diese Zeit für Reise 
und Erholung zu nutzen. 

  
5 
 
 
 
 

10 
 
 
 
 

Die Deutschen gelten als reiselustig. Aus den Statistiken _____ , dass die 
meisten wenigstens einmal im Jahr verreisen. Man ist der Meinung, der 
Urlaub sei dazu da, um eine Reise zu machen und nicht, um zu Hause zu 
bleiben!  Und was sind die beliebtesten Urlaubsziele der Deutschen? Über 
die Hälfte aller deutschen Urlauber fährt ins Ausland. Die Deutschen 
wählen  am liebsten  Länder, in denen es warm ist, z.B. Italien, Spanien 
oder Griechenland. Wer Skandinavien besucht, wird  nicht allzu viele 
Deutsche dort treffen. Zwar haben die Urlaubsreisen in den Norden 
zugenommen, jedoch treten sie erheblich hinter denen in Richtung Süden 
zurück.  

  
15 
 
 
 
 

20 

Aber nicht für alle ist das schöne Wetter am wichtigsten. Immer mehr Leute 
wollen im Urlaub den grauen Alltag vergessen und etwas 
Außergewöhnliches erleben. Eine Reise in fremde Länder ermöglicht nicht 
nur besondere Naturerlebnisse, sondern auch Begegnungen mit neuen 
Kulturen und anders denkenden Menschen. Deshalb laden die Prospekte 
deutscher Reisebüros auch nach Alaska, nach Indien oder in die Sahara 
ein. 

  
 
 
 

25 
 
 
 
 

30 

Allerdings müssen es nicht unbedingt Alaska, die weißen Strände der 
Karibik oder die exotischen Blüten auf Hawaii sein, die uns einzigartige 
Urlaubserlebnisse vermitteln. Reizvolle Landschaften kann man auch in 
nächster Nähe  finden, denn  auch die deutschen Urlaubsorte an der Nord- 
und Ostsee oder in den Alpen sorgen für unvergessliche 
Urlaubserinnerungen. Und der Trend, den Urlaub  auf dem Bauernhof zu 
verbringen, ist in den letzten Jahren wieder stark gestiegen. Dabei kann 
man die Natur besonders nah und intensiv erleben und gleichzeitig seinen 
Urlaub aktiv gestalten. Und das alles zu günstigen Preisen!  

  
 
 
 
 

35 
 
 
 

Andererseits stellt man in den Reisebüros der Bundesrepublik seit einiger 
Zeit fest, dass die Deutschen kürzere Urlaubsreisen machen als früher; 
Statt drei Wochen verreisen viele nur noch eine oder zwei Wochen. Man 
vermutet, dass die wirtschaftlichen Verhältnisse ein Grund dafür sein 
könnten. Etwa 16 Millionen Deutsche machten im letzten Jahr eine 
Kurzreise von zwei bis drei Tagen. Das waren meistens Personen, die 
wegen der hohen Kosten keine große Reise machen konnten, aber 
trotzdem nicht während des ganzen Urlaubs zu Hause bleiben wollten. 
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40 
 
 
 

Immer mehr Deutsche buchen jetzt auch „Städtereisen“, das heißt, sie 
fahren für ein paar Tage in eine Großstadt in Deutschland oder im Ausland, 
die sie nicht kennen, um dort einkaufen zu gehen, Ausstellungen und 
Konzerte zu besuchen, kurz gesagt: ein anderes Leben kennen zu lernen. 

 
 
I.   Was ist richtig?  (Zu jeder Aufgabe gibt es nur eine richtige Lösung.) 
                                                                                                           (7 x 2 = 14 P.)   

1. Heute 
a) macht man Urlaub vor allem an Ostern oder Weihnachten. 
b) machen die meisten Leute Urlaub. 
c) möchte man gern an Weihnachten verreisen. 

 
2. Die meisten Deutschen 

a) verbringen ihren Urlaub zu Hause. 
b) machen Ferien im Inland. 
c) fahren im Urlaub ins Ausland. 

 
3. Die meisten Deutschen 

a) machen gern eine Urlaubsreise in den Süden. 
b) besuchen Skandinavien. 
c) möchten im Urlaub keine Deutschen treffen. 

 
4. Besondere Urlaubserlebnisse 

a) bieten hauptsächlich Reisen in exotische Länder. 
b) kann man auch in Deutschland haben. 
c) sind nur mit Reisen nach Alaska oder in die Karibik verbunden. 

 
5. Die Reisebüros stellen fest, 

a) dass alle Deutschen eine oder zwei Wochen im Jahr verreisen.  
b) dass es besser ist, kürzere Reisen zu verkaufen. 
c) dass die Urlaubsreisen durchschnittlich kürzer als früher sind. 

 
6. Im letzten Jahr 

a) blieben die meisten Deutschen während des Urlaubs zwei bis drei Tage 
zu Hause. 

b) machten viele Leute eine Kurzreise. 
c) verreisten 16 Millionen Deutsche zwei oder drei Tage weniger. 

 
7. Immer mehr Deutsche 

a) machen Reisen, um neue Städte kennen zu lernen. 
b) kaufen lieber im Ausland ein.  
c) finden Reisen in ausländische Großstädte am interessantesten. 
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II. Beantworten Sie die folgenden Fragen zum Text – soweit wie  
       möglich mit eigenen Worten.                                                            (10 P.) 
 
                                                           

1.   Wie verbringen die Deutschen ihren Urlaub?   
      Nennen Sie mindestens drei Möglichkeiten aus dem Text.   (3)                                  

 
2. Was wünschen sich die Deutschen im Urlaub? 

Geben Sie drei Wünsche an.                                                      (3) 
 
3. Warum machen die Deutschen jetzt kürzere Urlaubsreisen  
      als früher?                                                                                  (2) 
 
4. Was wird im Text über den Urlaub auf dem Bauernhof gesagt?  (2) 

 
 
III.  Lösen Sie die folgenden Aufgaben.                                                     (6 P.) 
 

1. Was passt in die Lücke in   Zeile  5? 
a)   ergibt          b)   geht hervor            c)   zeigt        (1) 

 
2. Worauf bezieht sich  …..diese Zeit…..   in Zeile 3?                       (1) 
 
3.   Was heißt  …..ein paar…..   in Zeile 40?                                      (1) 
 
4.   Erklären Sie folgende Wörter aus dem Text:                                     (3) 
 

a)  Zeile   5 :      reiselustig 
b)  Zeile 26 :      unvergessliche   

 
 

 
TEIL C: STRUKTUREN / WORTSCHATZ           (40 Punkte) 
 
 
I.  Was passt? (Nur eine Lösung ist jeweils richtig.) (12 x 0,5=6 P.) 
 

1. – Erinnert _____ noch an die Silvesterparty bei Erik? 
      + Ja, wir haben uns wirklich gut amüsiert! 
 
 a)  ihr euch        b)  euch ihr   c)   ihr sich  d)  euch 
 
2. Entschuldigung, können Sie mir sagen, _____ das Hotel Europa ist? 
 a)  dass        b)  ob  c)  wohin d)  wo 
 
3. Herr Meier _____  seinen Sohn nicht allein verreisen. 
 a)  will   b)  lässt  c)  erlaubt     d)  darf 
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4. Wo ist denn der Autoschlüssel?  Ich habe ihn doch _____ Tisch gelegt. 
 a)  am          b)  auf dem  c)  auf den   d)  ans 
 
5. – Arbeitest du hier schon lange? + Nein, _____ seit zwei Wochen. 
 a)  noch    b)  schon     c)  nicht d)  erst 
 
6. Ich verstehe  dich nicht.  _____ doch etwas lauter bitte! 
 a)  Sprecht b)  Sprechen   c)  Sprich d)  Sprichst du 
 
7. Andreas lernt sehr fleißig.  _____ hat er gute Noten. 
 a)  Deshalb b)  Trotzdem    c)  Aber d)  Damit 
 
8. – Warum nimmst du den Rock nicht?   + Ich hätte lieber _____ Rock. 
       a)  ein billiger          b)  einen billigeren        c)  einen billiger   
       d)  ein billiges 
 
9. Mein Nachbar macht eine Weltreise, _____ er im Lotto gewonnen hat. 
 a)  warum   b)  denn c)  deshalb d)  weil 
 
10. Die Kollegin, _____ ich sprechen wollte, ist heute nicht da. 
 a)  damit      b)  mit ihr  c)  womit     d)  mit der 
 
11. Mein Kollege hat mir geholfen, _____ er müde war. 
 a)  obwohl  b)  weil c)   denn  d)  dann 
 
12. _____ du mir bitte ein Kilo Äpfel mitbringen, wenn du einkaufen gehst? 
 a)  Konntest b)  Werdest c)  Könntest d)  Hättest 
 
 

II.  Welches Wort passt in die Lücke?  Sie können jedes Wort nur einmal 
verwenden.  Nicht alle Wörter passen. (6 x 1=6 P.) 

 
 

a) mieten              d)  vermieten            g)  hoffentlich    
b) außerdem        e)   besonders           h) Gründen 

                c)   kennen             f)   Fragen                 i)  wissen 
                              

 
 

Frau Klein muss aus beruflichen  (1) _____ nach Frankfurt umziehen und 
möchte dort eine Wohnung (2) _____. In der Zeitung hat sie eine  Anzeige 
gelesen, aber sie braucht noch einige Informationen. Sie möchte zum Beispiel  
(3) _____, wie hoch die Miete ist.  (4) _____ sind die  Verkehrsverbindungen  
für sie  (5) _____ wichtig.  (6) _____ findet sie bald eine passende Wohnung. 
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III.  Ergänzen  Sie.   In jede Lücke passt nur ein Wort.   (18 P.) 

 
1.  – Was hast du denn gestern gemacht?  Warum (a) _____ du mich denn  

nicht (b) _____?  Ich (c) _____ den ganzen Abend auf deinen Anruf               
(d) _____! 

 + Oh, tut mir Leid! Das (e) _____ ich total (f) _____!  Am Abend                    
(g) _____ ich mit Maria ins Kino (h) _____ .           (4) 

 
2. Als Thomas Müller 16 war, sah er wie ein Hippie aus. Er (a) _____           

lange Haare und  (b) _____ immer Jeans. Jeden Abend (c) _____  er sich 
mit seiner Freundin und sie (d) _____ zusammen ins Eiscafé.          (4) 

 
3. Roland hat morgen eine Prüfung und  (a) _____ heute den ganzen  Tag 

lernen.  Er (b)  _____ leider nicht zum Fußballspiel gehen.          (2) 
 

4. Ich habe meinem Freund eine CD geschenkt, denn er interessiert sich            
(a) _____ Musik. Er hat sich (b) _____ das Geschenk sehr gefreut und mir 
(c) _____ gedankt.          (3) 

 
5. –  Du isst so viel Butter, (a) _____ du weißt, (b) _____ das schlecht für die 

Gesundheit ist?    
           + Ja, aber ich mache auch jeden Tag Gymnastik, (c) _____ ich möchte fit 

bleiben. 
– (d) _____ du so ungesund isst, dann ist es auch egal, (e) _____ du  
Gymnastik machst oder nicht.          (5) 
 
 

IV.   Schreiben Sie die Sätze zu Ende . Die Bedeutung soll gleich bleiben. 
  (5 x 2 = 10 P.) 

 
1. Mein guter Freund hat ein Kind. Es geht noch in den Kindergarten. 
 Das Kind  ______________________________________________. 
 
2. Wann fängt der Film an? 
 Können Sie mir bitte sagen, _______________________________ ? 
 
3.    Unsere Lehrerin muss jeden Morgen um 5 Uhr aufstehen. Das habe ich 

nicht gewusst. 
 Ich habe nicht gewusst, ___________________________________. 
  
4. Möchtest du heute Abend fernsehen? 
 Hast du _______________________________________________ ? 
 
5. Leider habe ich keine Zeit. Sonst würde ich gern mitkommen. 
 Wenn _________________________________________________. 
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